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Klingenthal/Geyer. Das Welt-
cupspringen am 22. November
auf der Vogtlandschanze in Klin-
genthal bot die perfekte Kulisse
für einen besonderen Höhe-

punkt. Seit zwei Jahren hat der
Skiverband begonnen mit dem
Ladies Junior Team in der Nach-
wuchsarbeit im Damenskisprin-
gen deutschlandweit Maßstäbe

zu setzen. Ziel ist es, junge talen-
tierte Mädels in den Altersklas-
sen 12 und 13 durch Materialun-
terstützung und erweitertem
Lehrgangsangebot fit zu machen

für die höhere Wettkampfebene
in Deutschland und auf interna-
tionalem Parkett. Dass dieses
Konzept aufgeht, zeigen zum
Beispiel Henriette Krauß, Arant-
xa Lancho und Selina Freitag,
die als erste in diesem Team wa-
ren und in ihren Altersklassen in
deutschlandweit vorn dabei sind.
„Nun rücken auch zwei Sportle-
rinnen vom SSV Geyer nach“,
betont SSV-Präsident Jens An-
ders und informiert weiter:  Anni
Bartl und Angelina Anders er-
hielten im Rahmen des Weltcups
vor den vielen tausend Zuschau-
ern ihre Berufungsurkunde und
ein großes Ausstattungspaket
vom Präsident des Skiverbandes
Sachsen, Heiko Krauße.

Ebenfalls aufgenommen wur-
de Emilie Franke vom WSC Erz-
gebirge Oberwiesenthal.  Damit
sind momentan acht Mädchen
im Ladies Junior Team, das von
Henry Glass und Anett Weiß be-
treut wird. Der SSV Geyer
wünscht allen für die Zukunft
viel Erfolg. ru/ja

Verein Mit Lehrgangsangebot fit gemacht

SSV-Mädels im Ladies Junior Team

Diese Mädels sind der Stolz des SSV Geyer.
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ei der 12. Auflage des In-
ternationalen ADAC
Sachsen Supercross in

der Chemnitz Arena, wurden
nicht nur die Superstars der Sze-
ne vom Publikum gefeiert. Dane-
ben hatte der Nachwuchs die
Möglichkeit, sich auf der Platt-
form zu präsentieren. Das Fah-
ren in der Halle präsentierte sich
insbesondere für die Kids als
vollkommenes Neuland. Umso
aufregender war es für die
Grundschüler auch angesichts
eines derart großen Publikums.
Einer, der im Vorfeld unter den
Besten 12 im LVMX war und da-
mit die Hürden im Vorfeld zum
Saisonfinale genommen hatte,
war 50ccm-Fahrer Elias Singer
aus Markersbach. „Er hat Er-
fahrungen hinzugewonnen,
denn es war sehr schwer, vor al-
lem das  Waschbrett“ war für
die Kids eine Herausforderung ,
so Vater Markus, der selbst auf-
geregter zu sein schien als sein
9-jähriger Spross. Zudem war

B

Elias Singer gehandicapt, eine
Woche zuvor war er bei der Vor-
bereitung auf die Rennen ge-

stürzt auf der Trainingsstrecke
von Ken Roczen, des MX2 Mo-
tocross-Weltmeisters von 2011,

hat sich dabei eine Knieverlet-
zung zugezogen. Doch der
Schüler biss die Zähne zusam-

men, lag beim ersten Rennen
bereits auf Position 2. Schon un-
mittelbar nach dem Start kam
jedoch der Abbruch, weil 2 Star-
ter gestürzt waren. Beim Neu-
start kam Elias zwar weniger gut
weg, nach 6 Runden, die alles
von den Kids abverlangten,
stand immerhin ein siebter Platz
zu Buche. Im darauf folgenden
Lauf konnte sich der Schüler
trotz eines Sturzes um eine Posi-
tion verbessern. In der Gesamt-
wertung wurde der junge Nach-
wuchsfahrer, der in der nächs-
ten Saison auf eine 65ccm-Ma-
schine umsteigt, Sechster.  “Ich
bin richtig stolz auf meinen En-
kel, der trotz seiner Verletzung
alles gegeben hat. Ich selbst bin
früher Skikjöring gefahren und
weiß daher, dass man in diesem
Sport sehr viel an der Kondition
arbeiten muss “, sagte Großva-
ter Friedrich Singer, der vor 40
Jahren im MC Scheibenberg ak-
tiv war und am Streckenrand
mitfieberte. thf

Supercross-Kids gingen an den Start
Nachwuchs Elias Singer (9) zeigte beim Finale trotz Handicaps eine tolle Leistung

Elias Singer holte sich trotz Handicaps Gesamtplatz 6.
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Obwohl die alte Motorrenn-
sport-Saison eben abgeschlossen
worden ist, gibt es im Kreise der
deutschen Nachwuchsschmie-
den regen Betrieb, die neue Sai-
son 2015 gut beginnen zu kön-
nen. Da hat sich der ADAC Juni-
or Cup als erster gemeldet: Ein-
schreibungen für das nächste
Jahr stehen an. Vier Youngster
hatte der einheimische Automo-
bil und Motorrad Club Sachsen-
ring (AMC) im letzten Jahr am
Start. Alle werden wir sicherlich
wieder sehen: Jonas Hähle aus
Lugau, Dominic Kaßner (Kem-
tau), der Gersdorfer Tom Gün-
ther und Dennis-Norick Stelzer
aus Dohma, der kürzlich mit
acht weiteren neuen Talenten in
die ADAC Stiftung Sport aufge-
nommen wurde. Ein großes För-
derprogramm wartet auf den
Sachsenring-Sportler. Die neue
Saison beginnt am 29.03.2015
mit einem Einführungslehrgang
im italienischen Magione, bei
dem die jungen Piloten die
Chance haben, sich an ihre Ma-
schinen und einen anspruchsvol-
len Kurs zu gewöhnen. Wie in
den Jahren zuvor starten die Ta-
lente an etwa sechs Rennwo-
chenenden im Rahmen der IDM
und bei der Langstreckenwelt-
meisterschaft in der Motorsport
Arena Oschersleben. Der Motor-
rad Grand Prix auf dem Sach-
senring (10.-12. Juli) stellt für
die Nachwuchspiloten einmal
mehr den Saisonhöhepunkt dar,
wodurch insgesamt acht Veran-
staltungen gefahren werden.

In der neuen IDM-Moto3-
Klasse ist ein erster Vertrag per-
fekt. Der Sachsenring-Sieger im
ADAC Junior Cup, der Berliner
Tim Georgi, hat als neuer Top-
Pilot im sächsischen Freuden-
berg-Team angeheuert. Ein wei-
terer Junior gibt Gas für die neue
Saison. Im DMSB existiert ein
neues Junior-Team für Kaderpi-
loten 2015. Mit dabei der Ober-
lungwitzer Max Kappler (17),
der in diesen Tagen mit dem
Zweiten des ADAC Junior Cups,
dem Eberbacher Lukas Tulovic
(14) im Sportpark Chemnitz ein
gemeinsames Trainings-Wo-
chenende verbrachte. ww

Saisonstart
schon vor
Weihnachten
Neubeginn Förderung
für AMC-Sportler

Der Termin ist perfekt. Die 52.
ADMV Rallye Erzgebirge findet
am 27. und 28. März 2015 rund
um Stollberg statt. Auch im
nächsten Jahr wird im Rahmen
des ADAC Rallye Master die
Deutsche Rallye Meisterschaft
(DRM) ausgetragen und ist der
zweite Lauf im Kalender. In die-
sem Jahr gewann der Lichtens-
teiner Ruben Zeltner im Porsche
997 GT3 (Foto) diesen Titel. Ge-
plant sind für die 52. Auflage
der „Erze“ 120 Wertungskilo-
meter. Der Terminkalender
2015 wurde gestrafft und es ste-

hen zwölf Meisterschaftsläufe
auf dem Programm. Wie bereits
in diesem Jahr wird die Saison
in zwei Hälften aufgeteilt, für
die Wertung im ADAC Rallye
Masters und der DRM werden
die jeweils maximal vier besten
Ergebnisse jeder Saisonhälfte
herangezogen. Und die Fans
zwischen Stollberg und dem
Erzgebirge freuen sich heute
schon auf die großen deutschen
Rallye-Namen wie Zeltner, Co-
razza, Mohe und Stölzel. Veran-
stalter ist der Chemnitzer AMC
e.V. im ADMV. ww

Rallye Zwölf Termine für 2015 stehen fest

Viele Kilometer für
die „Erze“
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